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HALLO KINDER,
die Bibel ist ein großartiges Buch. Und Du bist großartig, weil Du 
bei unserem Bibelprojekt mit dabei bist. Die Bibel ist auch ein ganz 
schön dickes Buch. Wie kannst Du sie richtig lesen, um darin all die 
Schätze zu finden, die Gott für Dich hineingelegt hat? Und wie lässt 
Du Gott durch dieses dicke Buch am besten zu Dir sprechen? Es 
lohnt sich ganz bestimmt, wenn Du Dich mit diesen Fragen immer 
wieder neu auseinandersetzt und genau das wollen wir hier am 
Anfang dieses Büchleins auch mit Dir zusammen machen.

Als Erstes ist es schon mal gut, wenn Du nicht gleich die ganze 
Bibel liest, sondern Dir einen Teil davon vornimmst. Das machen 
wir auch zusammen, und haben das Evangelium von Johannes 
gewählt. Hab’ einfach Spaß daran, Dich in den nächsten Wochen 
ganz auf den Text einzulassen.

Es hilft Dir vielleicht, die Texte und Geschichten immer wieder so 
zu lesen, als ob Du sie noch nie gelesen hättest. Achte darauf, wel-
che Gedanken Du dabei zum Text hast, denn Jesus will durch den 
Text zu Dir sprechen. Deshalb ist es auch gut, wenn Du mit einem 
Freund oder einem Elternteil darüber redest, welche Fragen oder 
Gedanken Du beim Lesen und Nachdenken hattest, und Dich auch 
von den Fragen oder Ideen der anderen anstecken zu lassen.

WIE FINDET MAN IN DER 
BIBEL TIEF VERBORGENE SCHÄTZE?
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Aber Du kannst noch tiefer in die Texte eintauchen, wenn Du Dir 
beispielsweise überlegst, wer Johannes war, und für wen er das 
Evangelium geschrieben hat. Johannes war ein einfacher Mann 
mit einfachen Worten. Er hat sein Evangelium schon vor fast 2000 
Jahren auf Altgriechisch (damals war es aber noch nicht so alt) ge-
schrieben. Er hat es also für 2000 Jahre alte Römer und Griechen 
geschrieben – und … für Dich. Seitdem hat sich einiges verändert, 
es gibt nun Handys oder Computer und auch Autos, Züge oder 
Flugzeuge. Das alles gab es damals nicht. Dafür ritt man auf Eseln, 
saß beim Essen länger zusammen und war viel mehr auf die Hil-
fe von anderen angewiesen. Wenn Du darüber beim Lesen immer 
wieder nachdenkst, wirst Du die eine oder andere Erzählung von 
Johannes vielleicht in einem ganz anderen Licht sehen.

Johannes war auch kein Akademiker oder Gelehrter, aber ein ge-
wissenhafter Augenzeuge von dem, was Jesus erlebte. Man erzählt 
sich die Geschichte, dass man, nachdem Matthäus, Lukas und Jo-
hannes ihre Evangelien geschrieben hatten, ihn fragte, ob er nicht 
auch noch berichten wollte, was die anderen vielleicht ausgelas-
sen haben. Daher ist sein Evangelium ganz anders als das der an-
deren Freunde von Jesus. Du kannst Dich also beim Lesen ruhig 
fragen, warum Johannes wohl genau diese oder jene Geschichte 
hinzugefügt hat. Was ist an seinem Bericht so besonders? 

Auf jeden Fall beten wir, dass Du dabei Spaß hast, die Bibel mit uns 
zusammen in den nächsten Wochen neu zu entdecken. Und bevor 
Du jede Woche darin liest, kannst Du folgendes Gebet beten:

Lieber Jesus, danke für Dein Wort, die Bibel. Bitte rede zu mir und 
führe meine Gedanken, wenn ich darin lese und zeige mir immer 
mehr, wer Du bist. AMEN
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WOCHE 1
JESUS, DAS LAMM GOTTES

DIE HOCHZEIT IN KANA

KREATIVBOX

Johannes 1, 29-34

Johannes 2, 1-12

‒ Wie beschreibt Johannes der Täufer den Jesus?
‒ Die Aufgabe von Johannes war es Jesus den Weg zu ebnen, bzw. vorzube-

reiten. (Joh. 1,23) Wie hat Johannes das gemacht?
‒ Hast du schon mal anderen von Jesus erzählt?

Bete, dass Gott dir den Mut und die Gelegenheit schenkt, von Jesus zu erzählen.

‒ Warum hat Jesus das Wasser zu Wein verwandelt, obwohl er es zuerst doch 
nicht wollte?

‒ Hast du schon mal erlebt, dass Gott ein Wunder für dich getan hat und dich 
versorgt hat, als du ihn gebraucht hast? 

Danke Gott, dass er dich versorgt und immer an deiner Seite ist!

DU BRAUCHST:
✔ Zeitschriften 
✔ Weiße Blätter
✔ Eine Schere
✔ Klebestift
✔ Stifte
✔ Ein Band

SO GEHT'S:
Schneide aus den weißen Blättern Dreiecke aus (Daraus 
werden die Wimpel für die Girlande gemacht.) Suche in 
Zeitschriften nach Bildern, die dich an das erinnern, 
wofür du dankbar bist. Schneide sie aus und klebe 
sie auf die Wimpel. Du kannst die Wimpel natürlich 
auch bemalen und beschreiben. Jeder Wimpel (jedes 
Dreieck) steht für eine Sache, für die du dankbar bist. 
Falte die kurze Seite des Dreiecks ca. 1 cm nach unten. 
Lege das Band in die Faltkante und klebe die Seite fest.

In dieser Geschichte wird von einem großen Fest erzählt. Bastle dir deine 
eigene Festdekoration und erinnere dich an all die Versorgung, die du in 
deinem Leben schon erlebt hast!



JESUS REINIGT DEN TEMPEL

JESUS UND NIKODEMUS

Johannes 2, 13-24

Johannes 3, 1-21

‒ Warum wird Jesus so wütend über die Kaufleute im Tempel und warum 
schmeißt er sie raus?

‒ Wie sieht es in deinem Leben aus? Gibt es Dinge die dir wichtiger sind als 
Jesus?

Bete, dass Jesus dir zeigt, was ihm in deinem Leben nicht gefällt. 

‒ Wovon redet Jesus in den Versen 14-17?
‒ Wovon müssen wir (muss die Welt) gerettet werden?
‒ Wie wird Jesus uns retten?
‒ Glaubst du Jesus? Möchtest du dein Leben Jesus anvertrauen? Möchtest du 

gerettet werden?

Rede mit Jesus. Sag ihm was du denkst und fühlst. Du darfst ihm auch ehrlich 
von deinen Zweifeln erzählen.

KREATIVBOX

KREATIVBOX
DU BRAUCHST:
✔ ein Blatt 

Papier 
✔ eine Schere
✔ Buntstifte
✔ einen Faden

DU BRAUCHST:
✔ ein Schreibheft
✔ ein Blatt Papier 

(oder Buntpapiere)
✔ Buntstifte

✔ Schere
✔ Klebestift

SO GEHT'S:
Zeichne eine Spirale auf das Blatt Papier. Schreibe unterschiedliche Wörter 
darauf oder male Dinge, die mit dem Heiligen Geist zu tun haben. Schneide 
die Spirale mit der Schere aus. Befestige den Faden oben an der Spirale und 
hänge sie über die Heizung. Deine Spirale wird sich durch die aufsteigende 
warme Luft langsam drehen.

SO GEHT'S:
Schneide das Blatt Papier auf die Größe deines Schreibheftes zu. Auf dem 
Papier kannst du nun deine Deckseite für dein Schreibheft selber gestalten. 
Du kannst malen schreiben oder es bekleben, wie es dir gefällt. Zum Schluss 
klebst du das Papier auf die Deckseite deines Heftes. 

Der Heilige Geist wird häufig mit dem Wind verglichen: Du kannst ihn nicht 
sehen, aber du kannst spüren, wenn er weht. Bastle eine Windspirale, damit 
du den Wind ein klein wenig sehen kannst.

Starte ein Schreibheft oder Notizblock, wo du deine Erlebnisse mit Gott 
hineinschreiben kannst. Schreibe dir auf, wenn du Gebetserhörungen erlebst 
oder spürst, dass Gott dir nah ist! Dann kannst du es nicht mehr vergessen!

*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1710

Zeichne eine Spirale auf das Blatt Papier. Schreibe unterschiedliche Wörter 

du den Wind ein klein wenig sehen kannst.
sehen, aber du kannst spüren, wenn er weht. Bastle eine Windspirale, damit 

WOCHE 2
JOHANNES DER TÄUFER BEZEUGT JESUS

JESUS HEILT DEN SOHN EINES BEAMTEN

Johannes 3,22-24 und 30-36

Johannes 4, 43-54

‒ Wie redet Johannes der Täufer über Jesus?
‒ Was meint Johannes in Vers 30: „ER muss immer größer werden und ich 

immer geringer.“?
‒ Was bedeutet das für mich und für uns als Familie?

Bitte den Heiligen Geist, dass Jesus immer mehr Platz in deinem Herzen und 
deinen Gedanken bekommt.

‒ Jesus heilt den kranken Sohn des Beamten aus der Ferne. Ohne mit dem 
Mann zu seinem Sohn zu gehen. Woran erkennt der Mann, dass es ein Wun-
der war?

‒ Der Mann vertraut Jesus und glaubt, dass er seinen Sohn geheilt hat, ob-
wohl er es nicht mit eigenen Augen sehen konnte. Fällt es dir manchmal 
schwer Jesus zu vertrauen? Was meinst du, könnte dir dabei helfen?

Bete dafür, dass dein Vertrauen zu Gott größer wird.



JESUS HEILT EINEN GELÄHMTEN

JESUS SAGT, DASS ER GOTTES SOHN IST.

Johannes 5, 1-9

Johannes 5, 19-24

‒ Der Gelähmte wartet nun schon so lange darauf geheilt zu werden. Was hat 
ihn bisher daran gehindert?

‒ Jesus hat Mitleid mit diesem Mann und er heilt ihn ohne zu zögern. Hast du 
schon mal erlebt, dass Gott dir in einer Situation in deinem Leben geholfen 
hat, ohne dass du ihn darum bitten musstest? 

Überlege dir, wofür du Gott heute danken kannst.

‒ Was meint Jesus mit der Aussage „Er tut nur, was er den Vater tun sieht. Was 
immer der Vater tut, das tut auch der Sohn.“?

‒ Unser Vorbild ist Jesus. Wir wollen Jesus nachfolgen, tun was Er getan hat 
und wir wollen Jesus immer ähnlicher werden. Was bedeutet es Jesus im-
mer ähnlicher zu werden?

Bitte den Heiligen Geist dir dabei zu helfen.

KREATIVBOX

KREATIVBOX

DU BRAUCHST:
✔ verschiedene Perlen für ein Armband
✔ vier Holzwürfel mit einem Loch
✔ ein Band
✔ Stift, der auf Holz schreibt

DU BRAUCHST:
✔ einen leeren Milchkarton
✔ Plakatfarbe
✔ Pinsel

✔ Strohhalm
✔ Bastelkleber
✔ Buntpapier

SO GEHT'S:
Du schreibst auf die Würfel jeweils einen der Buchstaben: W, W, J, T. Dann 
ziehst du die Würfel mit den anderen Perlen, die dir gefallen, auf das Band. 
Zum Schluss bindest du es um dein Handgelenk und machst einen festen 
Knoten. Bitte einen Erwachsenen dir dabei zu helfen, damit das Armband 
nicht zu fest um dein Handgelenk sitzt. Nun hast du ein schönes Armband 
und eine Erinnerung in jeder Situation zu tun, was auch Jesus tun würde.

SO GEHT'S:
Schneide einen leeren Milchkarton auf einer Seite auf. Reinige das Innere der 
Milchtüte. Nun kannst du den Milchkarton mit der Plakafarbe bemalen. Lege 
dein Boot an einen Ort, wo die Farbe gut trocknen kann. Aus dem Buntpapier 
schneidest du ein Dreieck und klebst es an einer Seite an den Strohhalm. 
Nun hast du einen Mast mit einem Segel. Wenn die Farbe an deinem Boot 
getrocknet ist, kannst du den Mast festkleben.

Auf dem Weg Jesus immer ähnlicher zu werden, kann es helfen, wenn wir uns 
in bestimmten Situationen fragen: „Was würde Jesus nun an meiner Stelle 
tun?“ Damit du das nicht vergisst, kannst du dir ein Armband basteln mit den 
Buchstaben W, W, J, T . Sie stehen für „ Was Würde Jesus Tun?“ Die Jünger fürchten sich vor dem Sturm, aber Jesus zeigt ihnen in dieser 

Geschichte, dass sie ihre Ängste mit ihm gemeinsam überwinden können. Du 
kannst dir nun ein eigenes Boot basteln, dass dich daran erinnert, dass du 
auch deine Ängste mit Jesus überwinden kannst! Vergiss nie, dass Jesus dich 
in jedem Sturm deines Lebens festhält!

verschiedene Perlen für ein Armband

WOCHE 3
MEHR ALS 5000 MENSCHEN WERDEN SATT

JESUS GEHT AUF DEM WASSER

Johannes 6, 1-14

Johannes 6, 16-21

‒ Welches Wunder hat Jesus hier vollbracht? Wie viel Essen bekommen die 
Menschen? Gerade so viel, dass sie satt werden?

Danke Gott für all die Versorgung, die du in deinem Leben schon erlebt hast! 
Danke Gott, dass du jeden Tag satt wirst, danke ihm für dein Zuhause, deine 
Familie, und was dir sonst noch einfällt.

Lies dazu auch Mt. 14, 22-36 (hier ist die Geschichte etwas ausführlicher beschrieben!

‒ Warum bekommen die Jünger solche Angst, als sie mit dem Boot über das 
Wasser fahren?

‒ Jesus kommt ihnen auf dem Wasser entgegengelaufen. Was sagt Jesus sei-
nen Jüngern?

Sprich mit Jesus über deine Ängste! Er will bei dir sein! Bete, dass Jesus dir 
einen starken Glauben und tiefes Vertrauen schenkt!



EINE FRAU WIRD BEIM EHEBRUCH ERTAPPT Johannes 8, 1-11

‒ Die Frau aus der Geschichte hat einen Fehler gemacht und gesündigt. Die 
Pharisäer wollen sie dafür bestrafen. Zu der Zeit von Jesus war es üblich 
die Menschen wegen einer solchen Tat mit dem Tod zu bestrafen. Und so 
wollen sie die Frau steinigen (d.h. mit Steinen bewerfen, bis sie tot ist.). Weil 
die Pharisäer wissen, dass Jesus diese Strafe nicht gut finden wird, wollen 
sie ihm eine Falle stellen. Aber Jesus trickst die Männer aus und rettet das 
Leben der Frau. Wie macht er das?

Auch uns kommen die Fehler von anderen manchmal viel schlimmer vor, als 
unsere eigenen Fehler. Jesus wünscht sich von uns, dass wir denen vergeben, 
die uns weh getan haben, wie er auch uns unsere Schuld vergibt.

‒ Gibt es einen Menschen, der dir weh getan hat und es fällt dir noch schwer 
zu verzeihen? Bitte den Heiligen Geist, dass er dir dabei hilft und er dein 
Herz wieder heilt. 

‒ Hast du einem anderen Menschen weh getan und musst du dich noch ent-
schuldigen? Bitte den Heiligen Geist, dass er dich erinnert und bitte um Ver-
gebung.

JESUS HEILT EINEN BLINDGEBORENEN Johannes 9, 1-34

‒ Was für ein Problem haben eigentlich die Pharisäer mit Jesus und damit, 
dass er den blinden Mann geheilt hat?

‒ Der geheilte Mann wird ganz schön durch die Mangel genommen von den 
Pharisäern. Zum Schluss werfen sie ihn sogar aus der Synagoge raus. Hast 
du schon mal erlebt, dass du abgelehnt oder sogar ausgelacht wurdest, 
weil du an Jesus glaubst? Das fühlt sich nicht gut an und es kann schwer 
sein, das auszuhalten und zu Jesus zu stehen. 

Bete zu Gott, dass er dir Mut und Kraft schenkt diese Ablehnung auszuhalten 
und rede mit Freunden aus der Gemeinde oder deinen Eltern darüber. Betet 
gemeinsam für diese Menschen, und ermutigt euch gegenseitig!

KREATIVBOX

DU BRAUCHST:
✔ eine Vase mit 

einer breiten 
Öffnung oder 
eine Schale 
mit Wasser

✔ ein paar 
kleine Steine

SO GEHT'S:
Jeder von euch nimmt einen Stein und überlegt, was 
er gerne zurücklassen möchte: etwas, für das ihr 
euch schämt, oder von dem ihr wünscht, ihr hättet 
anders gehandelt. Bildet einen Kreis. Erzählt euch 
gegenseitig, was euch eingefallen ist, und lasst den 
Stein ins Wasser fallen. Der Stein (der Gedanke) bleibt 
im Wasser zurück. Ihr könnt jetzt neu anfangen. 
Betet gemeinsam.

Jesus vergibt der Frau in der Geschichte. Auch wir dürfen immer zu Jesus 
kommen, egal, was wir getan haben. 

*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1728

- GEBET MIT DER FAMILIE -



WOCHE 4
DER TOD DES LAZARUS Johannes 11, 1-7 und 11-27

‒ Warum macht sich Jesus erst ein paar Tage später auf den Weg zu seinem 
Freund Lazarus auf, als er weiß, dass er schon gestorben ist? (V15)

‒ Manchmal bitten wir Gott um etwas und Gott erhört unser Gebet nicht ganz 
schnell. Es scheint, als kommt er zu spät. Maria und Marta haben sich so 
gefühlt. Sie haben gewusst, dass Jesus ihren Bruder hätte heilen können, 
aber er kam zu spät. Ihr Bruder war bereits gestorben. In Vers 25 stellt Jesus 
Maria eine ganz wichtige Frage. Was fragt er sie?

Gott möchte, dass wir lernen IHM zu vertrauen. Darauf, dass er nicht zu spät 
kommt, darauf, dass er GUT ist. Lies auch Jesaja 55, 8-9: Dort sagt Gott, dass 
seine Gedanken und Seine Wege andere sind als unsere Gedanken und unse-
re Wünsche. Gott ist Gott! Er hat unser Leben in Seiner Guten Hand.

Wenn Gott DICH fragt: „Glaubst du mir?“ Bist du bereit mit mir MEINE Wege zu 
gehen? Was wäre deine Antwort?

JESUS ERWECKT LAZARUS VON DEN TOTEN AUF

JESUS WIRD IN BETANIEN GESALBT

Johannes 11, 38-44

Johannes 12, 1-11 (Markus 14, 1-9)

‒ Was für ein krasses Wunder! Wie hättest du reagiert, wenn du mit dabei 
gewesen wärst?

Jesus tut das Wunder für die Menschen, damit sie erkennen und verstehen, 
dass er wirklich der Sohn Gottes ist. Wie steht es mit dir? Glaubst du, dass 
Jesus Gottes Sohn ist? Glaubst du, dass er auch heute noch Wunder tut?

‒ Maria hat hier etwas Unglaubliches getan. Sie hat ein unfassbar teures Öl 
auf die Füße von Jesus geschüttet. Was für eine Verschwendung! – oder? 
Für Maria ist es ein Ausdruck ihrer tiefen Liebe zu Jesus. Sie zeigt ihm: „Je-
sus, du bist es mir wert!“ Jesus ist tief berührt von dieser Tat, denn ohne es 
zu wissen, hat sie ihn auch auf sein Begräbnis vorbereitet.

Was ist Jesus dir wert? Was bist du bereit für Jesus zu geben?
Rede mit Jesus. Sag ihm was er dir bedeutet.

KREATIVBOX

Der Lösungssatz lautet: 

- LÖSE DAS REBUS-RÄTSEL -

*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1737

- LÖSE DAS REBUS-RÄTSEL -



DER TRIUMPHALE EINZUG 
NACH JERUSALEM

Johannes 12, 12-19
(Matthäus 21, 1-11; Sachaja 9,9)

‒ Warum war es Jesus so wichtig auf einem jungen Esel nach Jerusalem zu 
reiten, um sich als König der Juden feiern zu lassen? So königlich ist ein Esel 
ja nicht gerade. (lies dazu auch Mt. 21, 2-6 und Sachaja 9,9)

Bis heute feiern Christen auf der ganzen Welt den Palmsonntag und singen 
wie die Juden früher: „Gelobt sei Gott, der im Namen des Herrn kommt. Lobt 
Gott im höchsten Himmel.“ (Mt. 21, 9) 

Nimm dir etwas Zeit um Gott, den König zu loben. Du kannst das mit deinen 
eigenen Worten tun, du kannst dir aber auch Lobpreis anmachen oder ein 
Lied singen. Oder du schreibst deinem Vater im Himmel einen Brief, in dem 
du ihn, den König, ehrst.

WOCHE 5
JESUS WÄSCHT SEINEN JÜNGERN DIE FÜSSE

JESUS SAGT VORAUS, DASS ER VERRATEN WIRD

Johannes 13, 1-17

Johannes 13, 18-38

‒ Warum ist es Jesus so wichtig seinen Jüngern die Füße zu waschen? Was 
will er ihnen damit zeigen?

‒ In Vers 15 sagt Jesus, dass seine Jünger es ihm gleichtun sollen. Sollen wir 
uns jetzt also ständig gegenseitig die Füße waschen oder was hat Jesus 
damit gemeint?

‒ Wie könntest du in dieser Woche jemandem etwas Gutes tun?

Bitte Gott, dass er dir zeigt, wie du anderen helfen oder ermutigen kannst.

‒ Was meinst du, wie hat sich Jesus wohl gefühlt, zu wissen, dass er von ei-
nem seiner besten Freunde verraten und verkauft wird?

‒ Bist du schon mal von einem Freund verraten worden oder hast du mitbe-
kommen wie ein Freund schlecht hinter deinem Rücken über dich geredet 
hat? Jesus kann sehr gut verstehen, wie du dich da gefühlt hast.

Sag Jesus im Gebet deinen Schmerz. Du kannst mit ihm reden, wie mit einem 
Freund. Er versteht wie du dich fühlst!

KREATIVBOX

DU BRAUCHST:
✔ Zwei Kronkorken
✔ ein Stück Pappe
✔ Schere
✔ Bastelkleber
✔ einen Pappteller
✔ Kleine Glocken
✔ Faden
✔ Cremedose
✔ Reis
✔ Stifte
✔ Aufkleber

SO GEHT'S:
Kastagnetten: Aus der Pappe einen länglichen Streifen mit der Schere 
zurechtschneiden. Diesen mittig falten. Die Kronkorken werden im gefalteten 
Pappstreifen übereinanderliegend mit dem Bastelkleber befestigt. 
Schellenring: Bemale den Pappteller. Bohre dann vorsichtig rund um den 
Rand einige Löcher. Durch diese Löcher schiebst du den Faden und befestigst 
mit einem guten Knoten die Glöckchen daran.
Rassel: Befülle eine leere, gereinigte Dose mit Reis. Verzieren kannst du sie 
am besten mit Aufklebern.

Bastle dir eigene Musikinstrumente. Im Internet findest du noch ganz viele 
Bastelideen zu selbstgemachten Musikinstrumenten.



JESUS, DER WEG ZUM VATER
JESUS VERSPRICHT DEN JÜNGERN 
DEN HEILIGEN GEISTJohannes 14, 1-14 Johannes 14, 15-31

‒ Welchen Ort meint Jesus, von dem er in Vers 2-4 spricht? 
‒ Was meint Jesus mit den Worten: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das 

Leben. Niemand kommt zum Vater außer durch mich!“?

Wenn du möchtest, lade Jesus in dein Leben ein. 
Sag ihm, dass er der Bestimmer in deinem Leben sein darf.

‒ Was sagt Jesus hier über den Heiligen Geist?
‒ Jesus sagt hier an mehreren Stellen: Wer mich liebt, der hält meine Gebote 

oder tut, was ich befohlen habe. Zähle mal die Stellen. Wie oft erwähnt er 
das hier? 

‒ Es scheint Jesus sehr wichtig zu sein, dass wir seine Gebote halten. Es ist ein 
Zeichen von echter Liebe und Hingabe. Wie hältst du es mit den Geboten   
Gottes? Kennst du sie? (2. Mose 2, 1-17)

Bitte den Heiligen Geist, dass er dich an die Gebote Gottes erinnert und er dir 
die Kraft schenk, sie auch zu befolgen.

KREATIVBOX

KREATIVBOX

DU BRAUCHST:
✔ ein Blatt Tonpapier oder Tonkarton
✔ Buntstifte
✔ Schere
✔ Stück Schnur oder Band (ca. 15cm)
✔ Perlen

DU BRAUCHST:
✔ ein Blatt Papier
✔ Schere
✔ Klebestift oder Tesafilm

✔ ein Lineal
✔ Bleistift
✔ Stifte

SO GEHT'S:
Schneide mit der Schere das Tonpapier in die Größe 
zurecht, die du für das Lesezeichen gerne haben möch-
test. Schreibe den Bibelvers aus Joh. 14,6 auf das Lese-
zeichen und male etwas dazu. Nun ritze mit der Schere 
in das untere Ende des Lesezeichens ein kleines Loch. 
Fädle das Band durch das Loch und befestige es mit 
einem Knoten. Ziehe ein paar Perlen auf das Band und 
mach einen weiteren dicken Knoten ans untere Ende, 
damit die Perlen nicht mehr abfallen können.

SO GEHT'S:
Falte das Blatt Papier einmal mittig, indem du die 
beiden langen Seiten über einander legst. Schnei-
de mit der Schere an der Faltlinie das Blatt einmal 
durch. Klebe die zwei länglichen Papierstreifen zu 
einem langen Papierstreifen zusammen.

Mit dem Lineal setzt du nun alle 5 cm eine Markie-
rung. Das Ende schneidest du ab. 

Falte nun das Blatt an deinen Markierungen. Ein-
mal nach vorne und dann wieder nach hinten.

Zeichne mit dem Bleistift einen Bogen an den 
oberen Rand deines Booklets und schneide alle 
Seiten oben rund ab. Nun hat das Booklet die 
Form einer Steintafel, auf die Mose die 10 Gebote 
bekommen hat.

Zum Schluss schreibst du die 10 Gebote in dein 
kleines Büchlein. Eine Seite für ein Gebot. Du 
kannst die Gebote natürlich abkürzen.

Bastle dir ein Lesezeichen mit dem Bibelvers Joh. 14,6, damit du dich immer
daran erinnern kannst.

Bastle dir ein kleines Booklet mit den 10 Geboten. Stelle es dir auf ein Regal
oder Fensterbrett oder wo auch immer es dir hilft, dich daran zu erinnern.

-
de mit der Schere an der Faltlinie das Blatt einmal 
durch. Klebe die zwei länglichen Papierstreifen zu 

oder Fensterbrett oder wo auch immer es dir hilft, dich daran zu erinnern.



WOCHE 6
JESUS, DER WAHRE WEINSTOCK

JESUS WIRD VERRATEN UND VERHAFTET

DAS WIRKEN DES HEILIGEN GEISTES

JESUS BETET FÜR SEINE JÜNGER

Johannes 15, 1-17

Johannes 18, 1-14

Johannes 16, 5-15

Johannes 17, 1-26

‒ Was soll das Gleichnis vom Weingärtner, Weinstock und den Reben bedeu-
ten? 

‒ Wie bleibe ich denn „in Jesus und Jesus in mir“?
‒ Was können denn das für Früchte sein, die wir hervorbringen, wenn wir in 

Jesus bleiben und er in uns?

Bitte den Heiligen Geist, dass er Gutes in dir hervorbringt. Er möchte dir hel-
fen freundlich, hilfsbereit und geduldig zu sein. Er kann dir auch helfen nicht 
so schnell wütend zu werden und schneller verzeihen zu können.

‒ Hier nun beginnt, wofür Jesus eigentlich auf die Erde gekommen ist: Sein 
Rettungsplan für die Menschen, die er so sehr liebt. Wie geht es dir, wenn 
du das liest? 

Wenn du möchtest, rede mit Jesus. Rede mit ihm über deine Fragen, die Dinge, 
die du nicht verstehst, die Dinge, die dein Herz berühren. Und dann warte! Viel-
leicht möchte Jesus dir antworten. Wenn das passiert, dann schreibe es auf!

‒ Jesus beschreibt hier, wie der Heilige Geist auf der Erde wirken wird. Was 
sind die Aufgaben des Heiligen Geistes? Was wird er tun?

Lade den Heiligen Geist ein in dein Herz zu kommen. Der Heilige Geist drängt 
sich nie auf, er will immer eingeladen und gefragt werden. Seine Stimme ist 
leise, du musst genau hinhören, um sie zu verstehen. Nimm dir Zeit und warte 
auf den Heiligen Geist, denn er wartet auf deine ungeteilte Aufmerksamkeit.

‒ Jesus betet hier für alle, die zum Glauben kommen und ihm nachfolgen 
wollen – also auch für uns! Um was betet er für uns? (Schau dir dazu folgen-
de Verse an: Verse 11+15+17+21+24)

‒ Worauf kommt es Jesus an? Was scheint ihm besonders wichtig für unser 
Leben zu sein?

Du kannst dich dem Gebet von Jesus anschließen. Bitte den Heiligen Geist 
für all die Dinge, die Jesus auch gebetet hat.

KREATIVBOX

KREATIVBOX

DU BRAUCHST:
✔ ein paar leere Flaschen mit 

einem Deckel oder Korken
✔ einen Stift
✔ Papier

SO GEHT'S:
Jeder von euch nimmt sich einige Zettel. Schreibt darauf Dinge, die eure 
Verbindung zu Jesus stören. Steckt eure Zettel in eine leere Flasche und 
verschließt sie mit dem Deckel oder Korken. Dann werft die Flaschen in einen 
Glascontainer. Jetzt sind all diese Dinge buchstäblich weggeworfen.

Vielleicht gibt es ein paar Dinge, die ihr versucht vor Jesus zu verbergen. Die
könnt ihr jetzt buchstäblich wegwerfen!

Was ist für dich der eindrücklichste Moment dieser Geschichte? 
Male ein Bild von dieser Szene.

*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1748

ein paar leere Flaschen mit 

Jeder von euch nimmt sich einige Zettel. Schreibt darauf Dinge, die eure 
Verbindung zu Jesus stören. Steckt eure Zettel in eine leere Flasche und 

könnt ihr jetzt buchstäblich wegwerfen!



WOCHE 7
DIE KREUZIGUNG DIE AUFERSTEHUNGJohannes 19, 17-42 Johannes 20, 1-18

‒ Jesus musste für uns Menschen sterben nur er könnte uns retten, damit wir 
mit seinem Vater zusammen leben können. Durch seinen Tod ist er unser  
Retter, kannst du das glauben?

‒ Was steht auf dem Schild, das Pilatus am Kreuz anbringe ließ? Und warum 
sind die Hohenpriester damit nicht einverstanden?

‒ Was denkst du, wer ist Jesus für dich?
‒ Kannst du ihm danken, dass er für dich gestorben ist?

‒ Wie reagieren die Jünger, als Maria ihnen sagt, dass Jesus nicht mehr in 
seinem Grab liegt?

‒ Wem zeigt sich Jesus zuerst? 
‒ Wie würdest du reagieren, wenn Jesus plötzlich vor dir steht?

Rede mit Jesus und stell dir dabei vor, dass er jetzt tatsächlich neben dir 
sitzt. Rede mit ihm wie mit deinem besten Freund. Du kannst mit ihm über 
alles reden.

KREATIVBOX KREATIVBOX

DU BRAUCHST:
✔ Goldfarbenen oder gelben Karton
✔ eine Schere
✔ Klebstoff oder Tacker
✔ Filzstifte

DU BRAUCHST:
✔ Eine große Kerze
✔ Spezielle Wachsstifte, 

um Kerzen zu bemalen

SO GEHT'S:
Bastle eine schöne Krone und schreibe auf die Krone, 
was für ein König Jesus ist.

SO GEHT'S:
Überlegt gemeinsam, was ihr auf eure 
Kerze aufmalen wollt. (z.B. ein Kreuz, einen 
Ichthys-Fisch oder was anderes). Gestaltet 
gemeinsam eure Kerze.

Jesus wird König genannt. Was für ein König ist er? In vielen Kirchen wird zu Ostern eine Osterkerze angezündet. Sie ist ein 
Symbol für die Auferstehung Jesu: Das Licht hat über die Dunkelheit gesiegt! 
Bastelt zusammen eine Kerze für euch.

*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1762 *Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1766

Jesus wird König genannt. Was für ein König ist er?



WOCHE 8
JESUS ERSCHEINT SEINEN JÜNGERN 
AM SEE VON TIBERIAS

JESUS FRAGT NACH DER LIEBE

HIMMELFAHRT

Johannes 21, 1-14

Johannes 21, 15-19

Apostelgeschichte 1, 6-11

‒ Woher wissen die Jünger, dass der Mann Jesus ist?
‒ Wie verbringt Jesus seine letzte Zeit mit seinen Freunden?

Rede mit Jesus wie mit einem Freund. Du kannst ihm alles sagen. 
Nimm dir auch Zeit zuzuhören. Vielleicht möchte dir Jesus auch antworten.

‒ Was fragt Jesus seinen Freund Petrus drei Mal?
‒ Worum bittet Jesus ihn drei Mal? Was meint Jesus damit?

Was antwortest du Jesus, wenn er dich fragt, ob du ihn lieb hast und ob du 
bereit bist ihm zu folgen? Sag Jesus, was du denkst und wie du dich damit 
fühlst.

‒ Was sagt Jesus seinen Jüngern kurz bevor er in den Himmel zurückkehrt?
‒ Hast du einen Freund/eine Freundin oder Verwandte/Bekannte, die Jesus 

noch nicht kennen? 

Du kannst für sie beten, dass sie Jesus kennenlernen und du kannst den Hei-
ligen Geist bitten, dass er dir den Mut schenkt, ihnen von Jesus zu erzählen.

JESUS ERSCHEINT SEINEN JÜNGERN Johannes 20, 19-29

‒ Thomas kann seinen Freunden nicht glauben, dass Jesus wirklich aufer-
standen ist. Was braucht er, um glauben zu können, dass Jesus lebt?

‒ Was brauchst du, um glauben zu können, dass Jesus lebt?

In Vers 29 sagt Jesus: „..glücklich sind die, die mich nicht sehen und dennoch 
glauben.“ Was ist damit gemeint? Bitte den Heiligen Geist, dass er dir hilft an 
Jesus zu glauben.

KREATIVBOX
In einem kurzen Satz drückt Thomas aus, was er glaubt, als er Jesus 
sieht. (V28) Das nennt man Glaubensbekenntnis. In der Kirche gibt es ein 
Glaubenbekenntnis, das von allen Kirchenbesuchern gemeinsam gesprochen
wird – das Apostolische Glaubensbekenntnis. Du kannst es im Internet 
nachlesen.

Formuliert nun euer eigenes Glaubensbekenntnis. Jeder nimmt sich ein Blatt
Papier und schreibt in einem Satz auf, was er/sie glaubt. (Du darfst natürlich
auch mehrere Sätze schreiben.) Danach könnt ihr das Blatt noch verzieren 
und aufhängen.

Ich glaube...
*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1768



DAS KOMMEN DES HEILIGEN GEISTES Apostelgeschichte 2, 1-12

‒ Wie kommt der Heilige Geist auf die Jünger?
‒ Was bewirkt der Heilige Geist in den Jüngern?
‒ Spürst du den Heiligen Geist in deinem Leben? Was hast du schon mit ihm 

erlebt?

Kannst du Gott danken, dass er Jesus auf die Welt geschickt hat und wir 
jetzt den Heiligen Geist haben? Bleib dran, das Leben mit Jesus ist das 
Beste, was dir passieren kann!
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IMPRESSUM

KREATIVBOX
- EIN EXPERIMENT -

DU BRAUCHST:
✔ Eine Plastikflasche
✔ Einen Trichter
✔ Einen Luftballon
✔ 1 Päckchen Backpulver
✔ ca. eine halbe Tasse Essig

SO GEHT'S:
Gieße den Essig in die Plastikflasche. Gib anschließend mithilfe eines Trich-
ters das Backpulver in den Luftballon. Stülpe den Luftballon über die Öffnung 
der Flasche – NICHT aufpusten! Halte den Luftballon aufrecht, damit das 
Backpulver in den Essig gelangt. Schau nun, was passiert. Glaubst du, das ist 
ähnlich wie das, was mit den Jüngern zu Pfingsten passiert ist?

Die Freunde von Jesus waren so überströmend von Begeisterung erfüllt, dass
sie nicht anders konnten, als die Nachricht von Jesus weiterzuerzählen. Ihre 
Begeisterung war unaufhaltsam wie der Wind.

Hinweis: Führe das Experiment niemals alleine durch! Bitte einen Er-
wachsenen dir dabei zu helfen!

*Idee aus „Die Familienbibel – Mit Kindern die Bibel entdecken“, S.1775






